
ANFRAGE 

der Abgeordneten Kostroun i T/d\l~r f.ft{r,1tn 
und Genossen 

an den Herrn Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft, 
betr'effend die Gewährung von Subventionen an landwirtschaftliche 
Genossenschaften. 

Seitens gewerblicher Betriebe wird immer wieder Klage darüber ge­
führt, daß durch die Gewährung von Subventionen, verlorenen Zu­

schüssen sowie sonstiger finanzieller Zuwendungen an landwirt­

schaftliche Genossenschaften ungleiche Start- und Wettbewerbsbe­
dingungen geschaffen werden. 

Die Interessen der Landvdrte sind am besten gewahrt, wenn neben 

landv/irtschaftlichen Genossenschaften auch gut funktionierende ge­

werbliche Betriebe bestehen, deren Wettbewerbs fähigkeit allerdings 
nicht durch einseitige Maßnahmen in Frage gestellt werden darf. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundes­

minister für Land- und Forstwirtschaft die nachstehenden 

ANFRAGEN: 

1) Welche Beträge'wurden seit 196faus staatlichen Mitteln in Form 
von Subventionen, verlorenen Zuschüssen oder sonstigen finanziel­
len Zuwendungen an landvJirtschaftliche Genossenschaften gewährt? 

2) stammten diese Sunm18n aus 1'>1i tteln des Grünen Planes oder aus 
i'<: sonstigen im Budget vorgesehenen Ansätzen? 

3) An welche namentlich anzuführende Genossenschaften und zu welchem 

Zweck wurden die genannten Beträge ausgefolgt? 

4) \Vie hoch waren in jedem Jahr seit 196Qdie direkten staatlichen 
Zuvlendungen an landwirtschaftliche Genossenschaften aus Mitteln 

des Grünen Planes? 

5) Wie hoch waren die Zuwendungen aus staatlichen Mitteln an land­
wirtschaftliche Genossenschaften in den einzelnen Jahren sett 
19u})-aus anderen als aus Mitteln des Grünen Planes? 

6) Für welche Investitionen vrü.rden in den einzelnen Jahre9~ sei t 196/i 
land1tlirtschaftlichen Genossenscha:.('ten ZUV'lendung~i:( gewäliri~? _ 
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